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20252025

Wir sagen Danke!
Die Königsbacher Vereine und die Gemeindeverwaltung 

sagen allen Ausstellern, Besuchern und Mitwirkenden am 
diesjährigen Weihnachtsmarkt im Ortsteil Königsbach 

„Herzlichen Dank“.

Ein besonderer Dank gilt den Teilnehmern am Rah-
menprogramm, die mit ihren Auftritten wesentlich 
zum Gelingen des Weihnachtsmarktes beigetragen ha-
ben:
•	 den Hitsköpfen und Frau Neumann
•	 dem Kinderchor Arche Noah
•	 Bläsergruppe der 3. und 4. Klasse der Johannes-Schoch-

Schule
•	 den Blauen Husaren Königsbach
•	 DJ & Sänger Mak Keyani

Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei:
•	 Herrn Bürgermeister Genthner als Schirmherr
•	 dem Team der Gemeindebücherei sowie Frau Mandrella 

für die Vorlesestunde
•	 Herrn Kai Matthes, von der Firma Matthes-Transporte 

Königsbach, für das Zur-Verfügung-Stellen unserer „Büh-
ne“

•	 den Bäckereien Maier, Raisch und Zweikorn für das Fül-
len der Nikolaussäcke mit verschiedenen Backwaren

•	 Obst- und Gemüse Sonnenreif für die Spende von Obst
•	 Bauhofleiter Stefan Giek und seinem tollen Team vom 

Bauhof für den unermüdlichen Einsatz und das Lösen 
der kleinen und großen Probleme beim Auf- und Abbau 
des Marktes

•	 dem Nikolaus
•	 den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern
•	 allen Anwohnern für ihr Verständnis
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Weihnachtsmarkt in Königsbach

 Der Königsbacher Weihnachtsmarkt hatte für alle 
Altersklassen etwas zu bieten. Möglich ist er nur durch 
das große Engagement zahlreicher Ehrenamtlicher.
Stimmungsvoll ist das Wort, mit dem sich am ehesten die At-
mosphäre beschreiben lässt, die entsteht, wenn Lichter in der 
Dunkelheit funkeln, wenn es nach Glühwein, Punsch und 
Bratwurst duftet, wenn an liebevoll dekorierten Ständen hand-
gemachte Kostbarkeiten angeboten und bei sorgsam vorberei-
teten Auftritten große Talente gezeigt werden. Überall im Enz-
kreis haben sich am Wochenende unzählige Ehrenamtliche in 
Vereinen und Organisationen, Kunsthandwerker und Gastro-
nomen viel Mühe gegeben, damit bei den Weihnachtsmärk-
ten alles perfekt passt. Auch in Königsbach, genauer gesagt 
auf dem Marktplatz und im Foyer des historischen Rathauses. 
Mehr als 25 Aussteller haben dort am Sonntag ihre Stände 
aufgebaut, darunter Vereine, Kunsthandwerker, Schulen und 
Gastronomen. „Alle waren wieder gern dabei“, sagt Jan Sarnecki, 
der sich mit Laura Heger das Amt des Vereinssprechers teilt und 
den Markt federführend organisiert hat. Er freut sich über die Un-
terstützung des Bauhofs, des Bürgerbüros, des Ordnungsamts und 
lokaler Firmen: Matthes Transporte haben die Bühne zur Verfü-
gung gestellt, Sonnenreif die Äpfel, die Bäckereien Raisch, Zwei-
korn und Maier die Dambedeis gespendet, die Weihnachtsmann 
Robert van de Meulenhof bei der Eröffnung am Sonntagvormittag 
verteilt.
Allerdings erst, nachdem die „Hitsköpfe“ des Königsbacher Ge-
sangvereins einige Stücke zum Besten gegeben haben. Sie sind 
nicht die einzigen, die am Sonntag mit ihren Auftritten das Rah-
menprogramm bereichern: Der Chor der Kindertagesstätte Arche 
Noah steht ebenso auf der Bühne wie die Bläsergruppe der Johan-
nes-Schoch-Schule, der Feuerwehr-Musikzug „Blaue Husaren“ 
und der Sänger Mak Keyani. In der Bücherei warten Weihnachts-
geschichten, vorgelesen unter anderem von Bürgermeister Heiko 
Genthner, der die Veranstaltung gern unterstützt und das große 
Engagement der Ehrenamtlichen lobt. „Für die Bevölkerung ist 
es toll, dass wir durch ihren Einsatz so schön in die Adventszeit 

starten können.“ Der Bürgermeister ist überzeugt, dass der Weih-
nachtsmarkt auch deshalb immer ein großer Erfolg ist, weil alle 
Vereine an einem Strang ziehen und einen engen Austausch pfle-
gen.
Einer von ihnen ist der Königsbacher Obst- und Gartenbauver-
ein, der nicht nur warme Getränke und Apfelküchle bietet, son-
dern auch Selbstgemachtes von der Kindergruppe. „Die Kinder 
haben sich viel Mühe gegeben“, sagt Vorstandsmitglied Nicoleta 
Morariu, die damit unter anderem die Orangenmarmelade, die 
Grußkarten und den Apfelessig meint. Eigentlich wollte sie den 
Stand mit zwei Kindern betreuen, doch schon direkt zu Beginn 
ist ein halbes Dutzend vor Ort. „Den Kindern macht das immer 
einen Riesenspaß.“ Egal, wo man hinschaut: Auf dem Marktplatz 
ist überall etwas geboten, etwa Flammkuchen, Steaks, Kaiser-
schmarrn, Champignonpfanne, Tür- und Adventskränze, sil-
berne Ketten und historische Kalender. Der Abiturjahrgang des 
Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasiums verkauft unter anderem 
Marmelade, Schokofrüchte und gebrannte Mandeln, um seine 
Abschlussfeier und die Abi-Zeitung zu finanzieren.Nico Roller
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Das Jubiläumsjahr geht zu 
Ende, das Weihnachtsfest 
steht vor der Tür. Unser  
Jubiläumsbuch ist ein ideales 
Weihnachtsgeschenk voller 
Erinnerungen an die letzten 
                50 Jahre. 

Jahre Königsbach-Stein 

Erhältlich in den Rathäusern Königsbach-Stein  
oder unter info@koenigsbach-stein.de. 
Ebenso beim FKSG, gerne per E-Mail unter 
kontakt@freundeskreis-geschichte.de

Unser Geschenktipp 
für Weihnachten

Willy Brandt-Realschule

Adventsmarkt

05.12.2025 ab 16 Uhr

Schmackhafte Leckereien 
und vieles zum Entdecken!

Jeder ist herzlich willkommen! 
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Wir laden herzlich ein! Besuche gemeinsam mit deiner Familie, deinen Freunden und Bekannten unsere 
Adventsfenster in Königsbach! Jeden Abend um 17:30 Uhr öffnet ein anderes Haus sein liebevoll gestaltetes 

Adventsfenster und lädt zu einem stimmungsvollen Start in die Vorweihnachtszeit ein. 
 

Montag 01.12.2025 Kita Krebsbachwiesen Weidenweg 5 
Dienstag 02.12.2025 Familie Schmelzle Am Schlossgarten 6/1 
Mittwoch 03.12.2025 Familie Sartissohn Brühlstr. 10 
Donnerstag 04.12.2025 Familie Bauer Veilchenweg 17 
Freitag 05.12.2025 Familie Schmidt Hohlweg 14 
Samstag 06.12.2025 Konzert Kirchenchor (18 Uhr) Ev. Kirche 
Sonntag 07.12.2025 Fackelwanderung mit 

„Familien unterwegs“ 
Start: Kreuzung Lilien-/Wössingerstr. 
Ende: Brettenerstr. 38 

Montag 08.12.2025 Kita Regenbogen  Obere Breitstr. 9 
Dienstag 09.12.2025 Kita Arche Noah Brühlstr. 22 
Mittwoch 10.12.2025 Familie Schmidtke Brettenerstr. 25/4 
Donnerstag 11.12.2025 Familie Ehrismann/Büttner Eichhälderhof 1 
Freitag 12.12.2025 Familie Buddrus-Müller St.-André-Str. 11 
Samstag 13.12.2025 Konzert FreitagSingers (18 Uhr) Ev. Kirche 
Sonntag 14.12.2025 AB Gemeinschaft Wössingerstr. 17a 

Montag 15.12.2025 Familie Schroth In der Liss 20 
Dienstag 16.12.2025 Familie Prutner Brühlstr. 61 
Mittwoch 17.12.2025 Familie Kern Wössingerstr. 4 
Donnerstag 18.12.2025 Kein Adventsfenster - 
Freitag 19.12.2025 Familien Bachert/Föhl/Rieß Bleichstr. 10/1 
Samstag 20.12.2025 [Budenzauber] Naturfreundehaus 
Sonntag 21.12.2025 [Budenzauber] Naturfreundehaus 

Montag 22.12.2025 Familien Ehrismann/Lindörfer Lilienstr. 1 
Dienstag 23.12.2025 Familien Gebhard/Häuser Trais 6  

 
 

Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Familien, Gruppen und Institutionen, die ihre Fenster 
liebevoll weihnachtlich gestalten und viele Besucher zum gemütlichen Verweilen einladen. 

 

Veranstalter: 
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten,� Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten� Tel. 07252 - 913 230
Strom:� Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas:� Tel. 0800 3 62 92 75

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr� Tel. 112
Polizei Notruf� Tel. 110
DRK Krankentransport� Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
 � Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67, 
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim �
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim� Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst� Tel. 0761 - 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
� Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:
Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach,
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4,� Tel. 3 13 38 0
Pflegedienstleiter/Geschäftsführung: Marco Zivojnovic
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus 
� Tel. 31338-14
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender 
� Tel. 31338-13

Tagespflege Königsbach� Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Pflegedienstleitung Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr� Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.� Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren Kran-
kenheiten, HIV-Test� Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter� Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche� Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und sucht-
kranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie KiWi – ein 
Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim� Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
 � Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause� Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK� Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis� Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim� Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt� Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus � Tel. 07231 - 45763 0 
Pforzheim/Enzkreis

Diakonie Enzkreis�
www.diakonie-enzkreis.de
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V.� Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. www.planb-pf.de
Tel. 07231/92277-0

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V.� Tel. 07231 - 6095 - 2222
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt� Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
� Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V.� Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Partner-
schaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH� Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis� Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.� Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald� Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis� Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung
Pforzheimer Stadtmission Wichernhaus - Fachberatung Enzkreis�
� Tel. 07231 - 20488 - 14 / -22
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag bis Freitag 7.30 – 13.00 sowie 
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr 
- Wir bitten um Terminvereinbarung -
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
jeweils bevorzugt mit Terminvereinbarung 

RUFNUMMERN
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale	 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung	 07232/3008-199
E-Mail:	 info@koenigsbach-stein.de
Internet:	 www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister:	 Heiko Genthner� 3008-100
Sekretariat Bürgermeister,
Vereine	 Ariane Schäfer� 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe	 Michaela Bruder� 3008-158
Hauptamt: Amtsleiter 	 Dominik Laudamus� 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal	 Laura Mingoia  � 3008-121
Zeiterfassung, BEM, BGM 	 Rebecca Schwarz� 3008-123
Abteilung Bildung und Familie
Abteilungsleiter, 
Wahlen	 Frank Schreck� 3008-122
Schulverband BZK Westlicher Enzkreis
Geschäftsführer	 N. N.� 3008-126
Geschäftsstelle	 Svenja Schneider� 3008-124
Geschäftsstelle GR, Sachbearbeitung 
gemeindeeigene Schulen, 
Öffentlichkeitsarbeit 	 Hanna Heinle� 3008-125
Versicherung, Registratur,
Archiv	 Martina Neumann� 3008-128
Sachbearbeitung 
Kindertageseinrichtungen	 Maren Scherle� 3008-129
luK	 Robin Sailer� 3008-134
Schulsozialarbeit	 Rita Boob� 0160 90932586
	 Christiane Holder		
� 0151 16726659
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiterin,	 Jasmin Becht� 3008-150
Ortspolizeibehörde, Straßenverkehr, Jagd
Standesamt, Rentenanträge 
und Ausbildung	 Vanessa Frank� 3008-157
Feuerwehrverwaltung	 Sabine Roser-Rost� 3008-155
Flüchtlingsbeauftragter	 Zaman Osman� 3008-159
Flüchtlingsbeauftragte 	 Renatha de Barros Grau� 3008-161
Integrationsmanagement	 Tanja Ali� 3008-156
Gemeindevollzugsdienst 	 Dario Spengler�
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen,
Fundbüro	 Ines Calin� 3008-151
Gewerbe, Soziales	 Kerstin Demel� 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen,
Gewerbe, Soziales und	 Katharina Maurer� 3008-153
Rentenanträge	 Sandra Haas� 3008-154
Bauamt: Amtsleiter	 Sören Rexroth
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung,
Grundstücksangelegenheiten	 Sören Rexroth� 3008-130
Rechnungsstellung für Bauleistungen,
Vergabe VOB, Vorkaufsrecht	 Andrea Wilde� 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung, 
Baulasten, Forst	 Benjamin Bodemer� 3008-131
Vermietung, Verpachtung,
Hallenbelegung	 Silke Prager� 3008-135
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 
	 Katharina Bruchner� 3008-133

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene 
Bauprojekte, Förderprogramme	 Daniela Stadie� 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz,
Wasserversorgung, öff. Anlagen,	Sven-Michael Thiel� 3008-141
Hochbau für Gemeinde	 N. N.� 3008-144
Hochbau Schulverband	 Fatjona Sorce� 3065-150
Gebäudemanagement	 Martin Frey� 3008-142
Bauhofleiter	 Stefan Giek� 3008-147
Hausmeister: Rathaus	 Martin Theil� 3008-148
	 Chris Wernertd � 3008-149
Johannes-Schoch-Schule	 Ralf Zentner� 31 15 72
Heynlinschule	 Michael Schroth� 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Altes Forsthaus, Marktplatz 14
Telefonzentrale	 07232/3009-1
Fax	 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister	� Sascha-Felipe Hottinger� 3811-10
Geschäftsführer	 Kevin Jost� 3009-61
Kämmerei	 Saskia Rückriem� 3009-57
	 Maike Bischoff� 3009-50
	 Janine Barocke-Kassay� 3009-62
	 Christine Burkhardt� 3009-51
	 Tanja Person� 3009-52
	 Cornelia Wiesner� 3009-63
Steueramt	 Sandra Hausmann� 3009-54
	 Sabrina Kraft� 3009-55
	 Manuela Philipp� 3009-81
Kasse	 Kevin Sulzer� 3009-58
	 Anita Schäfer� 3009-64 
	 Luzie Flack� 3009-56
	 Viktoria Wernert� 3009-53
	 Chantal Dittler� 3009-82
Lohnbüro	 Wolfgang Karst� 3009-59
IT, Digitalisierung	 N. N.� 3009-80
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8:30 – 12:00 Uhr, 
Steueramt: Dienstag und Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein� 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz� 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfegerin Geyer� 01 57 / 50 44 56 70
Gemeindebücherei� 31 20 71 
Öffnungszeiten: �Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr,
Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach� 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach� 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“� 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach� 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein� 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein� 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach� 25 63
Heynlinschule Stein� 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule� 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium� 30 65 - 100
Comenius-Förderschule� 91 93
Pfarramt Königsbach� 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein� 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal� 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach� 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach� 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder 
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung über den Jahreswechsel
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über den Jah-
reswechsel
Am 02.01.2026 und 05.01.2026 stehen die Rathäuser Königs-
bach und Stein nicht für den Publikumsverkehr zur Verfügung.
Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Planung – unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützen Sie bis dahin gerne 
mit Ihrem Anliegen.
Letzter Öffnungstag vor Weihnachten ist Dienstag, der 
23.12.2025.
Für die Bereiche Standesamt und Friedhofswesen sind Notfall-
kontakte eingerichtet.
Ab dem 07.01.2026 sind die Kolleginnen und Kollegen der 
Verwaltung wieder für Sie da.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, wünschen Ihnen eine 
fröhliche Adventszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Satzung
zur Änderung der Satzung über die  

öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwassersatzung – AbwS)

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Königsbach-Stein am 
25.11.2025 folgende Änderungssatzung beschlossen:

§ 1
§ 39a der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 
16.12.1997 wird wie folgt neu gefasst:
Absetzungen
(1) 	 Wassermengen, die nachweislich nicht in die öffentlichen 

Abwasseranlagen eingeleitet wurden, werden auf Antrag des 
Gebührenschuldners bei der Bemessung der Schmutzwasser-
gebühr (§ 39) abgesetzt. In den Fällen des Abs. 2 erfolgt die 
Absetzung von Amts wegen.

(2) 	 Der Nachweis der nicht eingeleiteten Frischwassermengen 
soll durch Messung eines besonderen Wasserzählers (Zwi-
schenzähler) erbracht werden, der den eichrechtlichen Vor-
schriften entspricht. Zwischenzähler werden auf Antrag des 
Grundstückseigentümers ausschließlich von der Gemeinde/
Stadt eingebaut, unterhalten und entfernt; sie stehen im Ei-
gentum der Gemeinde/Stadt und werden von ihr abgelesen. 
Die §§ 21 Abs. 2 und 3, 22 und 23 der Wasserversorgungs-
satzung der Gemeinde Königsbach-Stein finden entsprechend 
Anwendung.

(3) 	 Wird der Nachweis über die abzusetzende Wassermenge 
nicht durch einen Zwischenzähler gemäß Abs. 2 erbracht, 
bleibt von der Absetzung eine Wassermenge von 20 m³/Jahr 
ausgenommen.

(4) 	 Wird bei landwirtschaftlichen Betrieben die abzusetzende 
Wassermenge nicht durch einen Zwischenzähler nach Abs. 
2 festgestellt, werden die nichteingeleiteten Wassermengen 
pauschal ermittelt. Dabei gilt als nichteingeleitete Wasser-
menge im Sinne von Abs. 1
1.	 je Vieheinheit bei Pferden, Rindern, Schafen, Ziegen 

und Schweinen 15 m³/Jahr,
2. 	 je Vieheinheit bei Geflügel 5 m³/Jahr.

	 Diese pauschal ermittelte nicht eingeleitete Wassermenge 
wird um die gemäß Abs. 3 von der Absetzung ausgenomme-
ne Wassermenge gekürzt und von der gesamten verbrauch-
ten Wassermenge abgesetzt. Die dabei verbleibende Was-
sermenge muss für jede für das Betriebsanwesen polizeilich 

gemeldete Person, die sich dort während des Veranlagungs-
zeitraums nicht nur vorübergehend aufhält, mindestens 40 
m³/Jahr für die erste Person und für jede weitere Person min-
destens 35 m³/Jahr betragen.

	 Der Umrechnungsschlüssel für Tierbestände in Vieheinhei-
ten zu § 35 des Landesgrundsteuergesetzes ist entsprechend 
anzuwenden. Für den Viehbestand ist der Stichtag maßge-
bend, nach dem sich die Erhebung der Tierseuchenbeiträge 
für das laufende Jahr richtet.

(5) 	 Anträge auf Absetzung nicht eingeleiteter Wassermengen 
sind bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe des Ge-
bührenbescheids zu stellen.

§ 2
§ 41 der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 
16.12.1997 wird wie folgt neu gefasst:
Höhe der Abwassergebühr
(1) 	 Die Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 37 Abs. 1 

und 2 beträgt je m³ Schmutzwasser 2,75 €.
(2) 	 Wird Schmutzwasser in öffentliche Kanäle eingeleitet, 

die nicht an ein Klärwerk angeschlossen sind, beträgt die 
Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 37 Abs. 2 je 
m³ Schmutzwasser 2,75 €.

(3) 	 Die Schmutzwassergebühr für Schmutzwasser, das zu einer 
öffentlichen Abwasserbehandlungsanlage gebracht wird (§ 
37 Abs. 3), beträgt je m³ Schmutzwasser:
a) 	 bei Abwasser aus Kleinkläranlagen:	�  2,75 €
b) 	 bei Abwasser aus geschlossenen Gruben:	�  2,75 €
c) 	 soweit Abwasser keiner Anlage nach a) oder b) zuzuord-

nen ist:	�  2,75 €
(4) 	 Die Niederschlagswassergebühr (§ 37 Abs. 4) beträgt je m² 

der nach § 40 Abs. 2 bis 4 gewichteten versiegelten Fläche 
0,87 €.

§ 3
§ 41a der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 
16.12.1997 wird wie folgt neu gefasst:
Zählergebühr
(1) Die Zählergebühr gem. § 36 Abs. 2 beträgt bei einer Nenn-
größe von:

Zählergröße Zählergebühr / Monat
Qn 1,5; Q3 = 2,5 1,56 Euro
Qn 2,5; Q3 = 4,0 1,54 Euro

§ 4
Diese Satzungsänderung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Königsbach-Stein, den 25.11.2025

Gez.
Heiko Genthner
Bürgermeister
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Satzung
zur Änderung der Satzung über den Anschluss  

an die öffentliche Wasserversorgungsanlage  
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 

 (Wasserversorgungssatzung – WVS)
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Königsbach-Stein am 25.11.2025 fol-
gende Satzung beschlossen

§ 1
§ 15 Abs. 1 der Wasserversorgungssatzung vom 16.12.1997 wird 
wie folgt neu gefasst:
Kostenerstattung
(1) 	 Der Anschlussnehmer hat der Gemeinde/Stadt zu erstatten:

1. 	 die Kosten der Herstellung, Unterhaltung, Erneuerung, 
Veränderung und Beseitigung der notwendigen Hausan-
schlüsse. Dies gilt nicht für den Teil des Hausanschlusses 
(Grundstücksanschluss), der in öffentlichen Verkehrs- 
und Grünflächen verläuft (§ 14 Abs. 2).

2. 	 die Kosten der Herstellung, Unterhaltung, Erneuerung, 
Veränderung und Beseitigung der weiteren, vorläufigen 
und vorübergehenden Hausanschlüsse (§ 14 Abs. 4).

	 Zu diesen Kosten gehören auch die Aufwendungen für die 
Wiederherstellung des alten Zustands auf den durch die Ar-
beiten beanspruchten Flächen.

	 Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.
§ 2

§ 35 der Wasserversorgungssatzung vom 16.12.1997 wird wie 
folgt neu gefasst:
Beitragssatz
Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter (m²) Nut-
zungsfläche (§ 28) 4,00 Euro.
Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.

§ 3
§ 41 Abs. 1 der Wasserversorgungssatzung vom 16.12.1997 wird 
wie folgt neu gefasst:
Grundgebühren
(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße er-
hoben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer 
Nenngröße von:

Zählergröße Grundge-
bühr/Monat 
(netto)

Grundgebühr/Monat 
(brutto, einschließlich 
7 % Umsatzsteuer)

Q3 = 2,5 3,20 EUR 3,4240 EUR
Qn 2,5; Q3 = 4,0

Haushaltszähler
3,28 EUR 3,5096 EUR

Qn 6,0; Q3 = 10,0 3,29 EUR 3,5203 EUR
Q3 = 16,0 5,80 EUR 6,2060 EUR
Q3 = 25,0 8,69 EUR 9,2983 EUR
Q3 = 40,0 15,80 EUR 16,9060 EUR
Q3 = 63,0 15,80 EUR 16,9060 EUR

Q3 = 100,0 18,53 EUR 19,8271 EUR

Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasserzählern 
entfällt die Grundgebühr.

§ 4
§ 42 der Wasserversorgungssatzung vom 16.12.1997 wird wie 
folgt neu gefasst:
Verbrauchsgebühren
(1) 	 Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-

menge (§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
m³ 2,37 Euro (netto) bzw. 2,5359 Euro (brutto, einschließ-
lich 7 % Umsatzsteuer).

(2) 	 Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro 
m³ 2,37 Euro (netto) bzw. 2,5359 Euro (brutto, einschließ-
lich 7 % Umsatzsteuer).

(3) 	 Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münzwas-
serzähler festgestellt, beträgt die Gebühr (brutto, einschließ-
lich Grundgebühr gemäß § 41 und 7 % Umsatzsteuer) pro 
m³ 2,5359 Euro.

§ 5
§ 54 der Wasserversorgungssatzung vom 16.12.1997 entfällt er-
satzlos.

§ 6
Diese Satzungsänderung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Königsbach-Stein, den 25.11.2025

Heiko Genthner
Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer für das  
Kalenderjahr 2026
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 05.11.2024 
die Hebesätze für die Grundsteuer festgesetzt auf
- 	330 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grund-

steuer A) und
- 	180 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2026 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird 
aufgrund von § 51 Abs. 3 Landesgrundsteuergesetz (LGrStG) die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in derselben Höhe wie 
für das Kalenderjahr 2025 durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persön-
lichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend 
an den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schrift-
licher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für das 
Jahr 2026 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die 
sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in 
diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der Gemeindekasse 
zu überweisen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch bei der Gemeinde
Königsbach-Stein mit Sitz in 75203 Königsbach-Stein, Marktstr. 
15 erhoben werden.

Königsbach-Stein, den 26.11.2025

Heiko Genthner
Bürgermeister
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UMWELTECKE

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des 
Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08–154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08–152, die Entsor-
gungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: 
Mittwoch, 17.12.2025.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung des 
Enzkreises, Tel. 07231-35 48 38, oder unter www.entsorgung-
regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

Müllabfuhrtermine
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1 Mo 
2 Di K 
3 Mi K 09:00-12:30 
4 Do S 09:00-12:30 
5 Fr S 09:00-12:30 
6 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
7 So 
8 Mo 
9 Di 14:00-17:30 
10 Mi 14:00-17:30 
11 Do 14:00-17:30 
12 Fr 8	 14:00-17:30 14:00-17:30 
13 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 
14 So 
15 Mo 
16 Di 
17 Mi 09:00-12:30 E
18 Do 09:00-12:30 
19 Fr 09:00-12:30 09:00-12:30 
20 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
21 So 
22 Mo 
23 Di 14:00-17:30 
24 Mi 	   
25 Do 	  
26 Fr 	  
27 Sa 	   
28 So 
29 Mo K/S 
30 Di 8	

31 Mi 	   

                Deponie / Recyclinghof geschlossen

                Deponie / Recyclinghof geschlossen

                Deponie / Recyclinghof geschlossen

K =  Königsbach S =  Stein 8 =   alle Ortsteile

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Königsbach-Stein

Verlag:  Nussbaum Medien  
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Heiko Genthner, Marktstraße 15, 
75203 Königsbach-Stein, oder sein/e 
Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

Fernseher, Panasonic, Viera TH-50 PV 60 E, 127 cm, 50 
Zoll, mit Fernbedienung� Tel. 07232/314137

Tischleuchte, Fuß- und Lampenschirm terrafarben, H 60 cm
Tischleuchte, Fuß dunkelgrau/braun, Lampenschirm terra/
rosa im Verlauf, H 65 cm.� Tel. 1494

Schuhschrank, Eiche rustikal, L x B x H 1,06 x 0,34 x 0,53 m
Spiegel, Eiche rustikal, L x B 0,93 x 0,52 m
� Tel. 07232/81856

Schlafcouch, ausziehbar, Bezug beige, 0,82 m x 1,65 m x 
1,0 m (H/B/T), Liegefläche 1,40 m x 2,00 m� Tel. 1488

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  

mitteilungsblatt@koenigsbach-stein.de – Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt  
(bis zu 3x), Tel. 3008-125, Frau Heinle.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

.......................................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................
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ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Das Ordnungsamt informiert

Besuche in unseren Bürgerbüros –  
Terminvereinbarung

Wir bitten für Besuche im Bürgerbüro um vorherige Terminver-
einbarung. Sie ersparen sich damit Wartezeiten vor Ort und er-
halten vorab Informationen über die für den Termin erforderli-
chen Unterlagen. So können Sie sicher gehen, dass Ihre Anliegen 
schnell und unkompliziert erledigt werden können.
Termine können entweder online über unsere Homepage, telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbart werden. Durch Scannen des QR-
Codes gelangen Sie direkt zum Online-Buchungssystem. Dort 
können Termine bis zu vier Wochen im Voraus einfach und 
schnell gebucht werden. Nach der Buchung erhalten Sie eine Be-
stätigungs-E-Mail, in der auch die für Ihren Termin mitzubringen-
den Unterlagen aufgeführt werden.

Bürgerbüro Königsbach
Frau Calin, 07232 3008 - 151
Frau Demel, 07232 3008 - 152

Bürgerbüro Stein
Frau Maurer, 07232 3008 - 153
Frau Haas, 07232 3008 - 154

Neue Polizeiverordnung für Königsbach-Stein – 
Leinenpflicht für Hunde im Innenbereich

Mit der Einführung der Leinenpflicht für den Innenbereich sind 
Hunde ab dem 01.11.2025 innerhalb der Ortschaft auf öffentli-
chen Straßen und Gehwegen stets an die Leine zu nehmen. Au-
ßerorts dürfen diese weiterhin frei herumlaufen, allerdings auch 
hier nur unter der Voraussetzung, dass sie jederzeit abrufbar sind.
Gefahren durch freilaufende Hunde für Personen, für andere Tie-
re, aber auch für die Hunde selbst werden dadurch ausgeschlos-
sen.
Wir bitten um Beachtung.
Bei Fragen zu der neuen Polizeiverordnung steht die Verwaltung 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Drückjagd am 13.12.2025

Am Samstag, den 13.12.25 findet die diesjährige revierübergrei-
fende Drückjagd der Reviere Stein II , und Eigenjagd IV statt.
Dies ist erforderlich, um „die teilweise erheblichen Wildschäden“ 
in der Landwirtschaft und den Wäldern zu verringern und „die 
dringend notwendige natürliche Verjüngung des Waldes zu un-
terstützen". Wenn viele Jäger gleichzeitig zur Jagd gehen, könne 
dies auch „der Verbreitung der Afrikanischen Schweinepest vor-
beugen".
Verkehr eingeschränkt!
Die Drückjagd erstreckt sich jeweils auf den süd- und nördlich 
liegenden Flächen der L 611 zwischen Stein und Neulingen. 
Die betroffenen Wälder sind von 8 bis 15 Uhr gesperrt. Auf der 
L611 wird die Geschwindigkeit für Fahrzeuge entsprechend einer 
Beschilderung auf 30 Kilometer pro Stunde reduziert. Auch der 
Neilinger Grund (Kohloch) und der Radweg nach Göbrichen und 
Nussbaum (Lindtalweg) wird einbezogen.
Warnung vor Wild und Hunden
Waldbesucher und Spaziergänger werden dringend gebeten, Spa-
ziergänge und Arbeiten in den Wäldern in diesem Bereich und 
an diesem Tag zu unterlassen. Grundsätzlich müsse auf angren-
zenden Straßen „in vermehrtem Maß mit plötzlich sehr schnell 
die Straße überquerenden Hunden und Wild gerechnet“ werden.
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme.

 
Forstrevier informiert:

Bürgergabholz Winter 2025/26

Die Gabholzberechtigten des Ortsteils Stein erhalten diesen Win-
ter je 3 Ster Brennholz in langer Form, für 135,- €, am Waldweg 
lagernd.
Falls Sie das Gabholz nicht benötigen, teilen Sie dies bitte bis zum 
15.12.2025 im Bürgerbüro Rathaus Stein oder unter der Telefon-
nummer 3008153 mit. T.K.

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
•	 Schlüssel

Erscheinungsweise des Mitteilungsblattes über 
die Weihnachtszeit

Die letzte Ausgabe für das Jahr 2025 erscheint in der Kalen-
derwoche 51/2025, am Donnerstag, 18. Dezember 2025. 
Hierfür ist bereits am Montag, 15.12.2025 um 10.00 Uhr Re-
daktionsschluss.
In den Kalenderwochen 52/2025 und 01/2026 erscheint 
kein Mitteilungsblatt.
Das erste Mitteilungsblatt im Jahr 2026 erscheint in der Ka-
lenderwoche 02/2026 am Donnerstag, 08. Januar 2026.

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Grundschüler lesen für Kindergartenkinder

Die nächste Lesung für Kindergartenkinder findet am Donnerstag, 
dem 11. Dezember, wie immer um 15.30 Uhr in unserer Ge-
meindebücherei in der Brettener Str. 6 statt. Es lesen Schüler der 
Klasse 4a allen Kindergartenkindern und natürlich auch all denen, 
die noch nicht selbst lesen können, vor. Wir freuen uns wieder 
über viele kleine und große Zuhörerinnen und Zuhörer.
Wie jedes Jahr ist unsere Bücherei über Weihnachten und Neu-
jahr geschlossen.
Am Freitag, dem 19.12.2025, öffnen wir in diesem Jahr zum 
letzten Mal. Denken Sie also rechtzeitig daran, sich mit genügend 
Lesestoff, Spielen oder Filmen für die Schließzeit einzudecken. 
Über die Feiertage müssen wir aufräumen, Statistiken erstellen 
und alles für das neue Büchereijahr vorbereiten, damit Sie ab 
Mittwoch den 07. 01. 2026 wieder wie gewohnt ausleihen 
können.
In den letzten Wochen hatten wir einige spannende Veranstaltun-
gen in der Gemeindebücherei: am 12. 11. las Uschi Gassler aus 
ihrem Thriller „Gier ist dicker als Blut“. Den Thriller und weitere 
Bücher von Uschi Gassler finden Sie natürlich bei uns in der Bü-
cherei.
Zwei Wochen später berichtete Knud Hagemoser über seine Reise 
mit dem Wohnmobil nach Guatemala. Auch dies war ein span-
nender Abend.

 
� Foto: Bücherei

Neben der Lesereihe „Grund-
schüler lesen für Kindergarten-
kinder“ gab es am letzten Sonn-
tag im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes in Königs-
bach noch eine weitere Lesung. 
Unser Bürgermeister Herr 
Genthner und Frau Mandrella 
lasen allen Kindern, die in der 
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Bücherei vorbeikamen, aus unseren neuen Weihnachtsbüchern 
vor. Daneben konnte man auch in der Bücherei stöbern oder sich 
als Nutzer oder Nutzerin anmelden.

Die Gemeindebücherei hat nun eine eigene Homepage. Schau-
en Sie einfach unter dem Link https://bibliotheken.komm.one/
koenigsbach-stein nach. Entdecken Sie unsere Gemeindebücherei 
und stöbern Sie gerne in unserem Katalog. Als Nutzerin und Nut-
zer der Bücherei können Sie sich mit Lesernummer und Ihrem 
Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) anmelden und kommen dann auf Ihr 
Konto, um dort Leihfristen zu verlängern oder gerade ausgeliehe-
ne Medien vorzubestellen.

Leihfristen können Sie auch telefonisch (07232-312071) oder per 
E-Mail (buechereikoenigsbach@t-online.de) verlängern. Bitte ge-
ben Sie immer Ihre Lesernummer an.

Unsere Öffnungszeiten: 	 Dienstag		 von 15 – 18 Uhr

					     Mittwoch	 von 10 – 12 Uhr

					     Donnerstag	 von 16 – 19 Uhr

					     Freitag		  von 15 – 18 Uhr

Büchereiteam Königsbach-Stein

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

www.buene-ks.de

Hier finden Sie alle Termine und weitere Informationen.

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam alles, was Sie unter dem Arm mit-
bringen können.
Wann: Freitag, 5. Dezember, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Fahrradwerkstatt
Macht Winterpause.

Sprechstunde

Smartphone und Tablet
In der Gruppe – ohne Anmeldung
Fragen zu jeder Art von Smartphone und Tablet werden be-
arbeitet, wichtige oder interessante Techniken und Apps wer-
den vorgestellt.
Wann: Dienstag, 9. Dezember, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein
Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail abgege-
ben werden.
E-Mail: smartphone@buene-ks.de

PC und Laptop
Hilfe und Unterstützung bei Fragen zur Anwendung und Nut-
zung.
Wann: Dienstag, 16. Dezember, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein
Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail abgege-
ben werden.
E-Mail: PCsprech@buene-ks.de

Begegnung und Geselligkeit

Offener Schachtreff für alle
Wann: Montag, 08.12.2025, 17:30 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstr. 2, OT Königsbach

Boule am Vormittag
Wann: jeden Dienstag, 10:00 Uhr
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Café-Treff im Alten Schulhaus
Wann: jeden Dienstag, ab 14:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstr. 2, OT Königsbach

Parlez-vous français?
Ein Treffpunkt, um in netter, geselliger Runde Französisch zu 
sprechen.
Interessierte und Neugierige sind herzlich eingeladen.
Wann: jeden Mittwoch, von 9:30 bis 11:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein
Kontakt: Telefon: 0176 39 89 46 36, E-Mail: stips@web.de

Spieletreff für spielfreudige Erwachsene
In geselliger Runde spielen wir Gesellschaftsspiele aller Art.
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Wann: Mittwoch, 10. Dezember, von 14 bis 16 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königsbach

Café-Treff am Storchenturm
Wann: jeden Mittwoch, von 14 bis 17 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Gemeinsam Wandern
Kleine Runde
Ca. 2 bis 3 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Wann: jeden Mittwoch, 15:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT 
Königsbach
Anmeldung: Rolf Schowalter, Tel.: 6519

Gemeinsam Wandern
Große Runde
Ca. 6 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Wann: jeden Mittwoch, 14:00 Uhr
Wo: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT Königs-
bach

Boule am Nachmittag
Wann: jeden Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, Heynlinstraße 18, OT 
Stein

Bewegungstreff
Wann: jeden Donnerstag, 14:30 - 15:30 Uhr
Wo: Saal Feuerwehrhaus Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die erste Schnupper-
stunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder, Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@
koenigsbach-stein.de.

Herzliche Einladung zum nächsten  
Nachhaltigkeits-Treff

Wir sind eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich seit Frühjahr 2022 mit folgender Frage beschäftigt: Was 
können du und ich tun, alleine oder gemeinsam, privat oder 
in der Gemeinde, um Natur, Umwelt und Ressourcen zu 
schonen und zu schützen?
Interessierte sind herzlich willkommen!
Wann: Montag, 08. Dezember, um 19:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königsbach
Kontakt: Sabine Büttner, Tel.: 0160 985 747 76, E-Mail: 
buettner-hofladen@t-online.de

Findet nicht statt
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Gemeinsam Wandern am 17. Dezember 2025 
um Ettlingen

Die abwechslungsreiche Tour führt vom Schloss durch das 
ehemalige Gartenschaugelände entlang am Horbachsee und 
Horbach zum Albgaubad. Wir queren die Alb und steigen hi-
nauf zum Panoramaweg Richtung Wattkopf. Nach einem län-
geren Anstieg belohnen uns schöne Ausblicke auf das Albtal, 
den Nordschwarzwald und Karlsruhe. Auf dem Panoramaweg, 
unterhalb vom Wattkopf, laufen wir entspannt weiter, vor-
bei am Bismarckturm und bergab zurück zur Innenstadt, ein 
Stück an der Alb entlang. Unsere Mittagspause verbringen wir 
dieses Mal auf dem Weihnachtsmarkt oder im Zentrum am 
Schloss, allein oder in kleinen Gruppen. Mit der S-Bahn, Hal-
testelle Schloss, fahren wir dann wieder gemeinsam zurück. 
Die Wege sind größtenteils gut zu gehen, nur beim Aufstieg 
laufen wir einen Teil auf Waldwegen, die steinig und dadurch 
etwas uneben sind. Hier sind Stöcke zu empfehlen. Der Auf-
stieg zieht sich etwa 800 - 900 m hin, mal etwas steiler, mal 
wieder ebener. Wir machen dabei genügend Pausen, so ist er 
gut zu bewältigen. Je nach Situation (Wetter ...) können wir 
den Aufstieg und die Wegstrecke kürzen und zwischen zwei 
verschiedenen Wegen wählen. Die ganze Strecke ist max. 8,5 
km lang. Wer möchte, kann auch mit uns bis zum Albgaubad 
gehen und dann an der Alb zurück zum Schloss gehen; dort 
den Weihnachtsmarkt besuchen oder ..., das wären etwa 3 km.
(S. Mandrella)
Wann: Mittwoch, 17.12.2025 um 8.40 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Königsbach
Rückkehr: zwischen 16 und 18 Uhr
Anmeldung: bis Montag, 15.12.2025 bei Susanne Mandrella 
(01704360430, per WhatsApp oder per E-Mail an: mandrel-
la_susanne@t-online.de)
Kleidung der Witterung angepasst, Trinken, kleines Vesper, 
Stöcke
Änderungen vorbehalten

Schulverband Bildungszentrum 
Westlicher Enzkreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung der  
Verbandsversammlung Nr. 7/2025

am
Dienstag, 09.12.2025, 18:00 Uhr 
in der Aula des Bildungszentrums

Die Tagesordnung sieht vor:
1. 	 Bekanntgaben
2. 	 Erweiterung und Umbau von Bestandsräumen - aktueller 

Sachstand BA1
3. 	 Erweiterung und Umbau Fachklassen - Beschluss zur Aus-

schreibung der Architekten- und die Fachplanerleistungen 
für Bauabschnitt 2: Umbau der Ebenen 1 bis 4

4. 	 Verschiedenes
Der öffentlichen Sitzung schließt sich eine nicht öffentliche an.

gez.
Heiko Genthner
Verbandsvorsitzender
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Freiwillige Feuerwehr
Königsbach-Stein

„Unfallfrei statt Böllerei“: Paulinchen e. V. ruft zum 
Tag des brandverletzten Kindes am 7. Dezember 
auf

Am 7. Dezember ist der „Tag des brandverletzten Kindes“. 
Unter dem Motto „Unfallfrei statt Böllerei“ macht Paulin-
chen – Initiative für brandverletzte Kinder e. V. auf die 
Gefahren von Böllern in Kindernähe aufmerksam. In ganz 
Deutschland lädt der Verein Kliniken, Feuerwehren, Arzt-
praxen, Kindertagesstätten und weitere Einrichtungen ein, 
sich aktiv an dem Aktionstag zu beteiligen.
Jedes Jahr endet der vermeintlich harmlose Spaß mit Böllern und 
Raketen für viele Familien in der Notaufnahme.
Explodierende Feuerwerkskörper zählen zu den häufigsten Ursa-
chen für schwere Verbrennungen bei Kindern und Jugendlichen 
rund um Silvester.
Um auf diese oft unterschätzte Gefahr aufmerksam zu machen, 
steht der diesjährige „Tag des brandverletzten Kindes“ (TDBK) am 
7. Dezember unter dem Motto „Unfallfrei statt Böllerei“. Bei bun-
desweiten Aktionen von Oktober bis Dezember werden Risiken 
und Verletzungsgefahren aufgezeigt und vor allem: Es wird über 
Möglichkeiten informiert, wie man Kindern einen sicheren Jah-
reswechsel ermöglichen kann.
Wenn Sekunden alles verändern
„Ein unsachgemäß gezündeter Böller, eine verirrte Rakete, selbst 
der Funke einer Wunderkerze – all das kann in Sekunden lebens-
lange Narben hinterlassen“, warnt Susanne Falk, Vorstandsvorsit-
zende von Paulinchen e. V. „Besonders häufig sind Kinder betrof-
fen, die ungeschützt neben zündelnden Erwachsenen stehen oder 
selbst mit Pyrotechnik hantieren.“ Die Folgen sind oft dramatisch: 
Verbrennungen im Gesicht, an Händen oder am Oberkörper, Ver-
lust von Gewebe, Hörschäden, psychische Traumata.
„Unsere Einsatzkräfte erleben jedes Jahr an Silvester hautnah, wie 
gefährlich Feuerwerkskörper sein können – vor allem für Kinder 
und Jugendliche“, erklärt Christoph Bahlmann, Chef der Feuer-
wehr Hannover. Viele Unfälle passierten, weil Böller zu früh ex-
plodieren, unsachgemäß verwendet oder sogar manipuliert wer-
den. Besonders tragisch: Oft werden Unbeteiligte verletzt.
„Deshalb unterstützen wir das Motto ‚Unfallfrei statt Böllerei‘ 
ausdrücklich und appellieren an alle: Seid achtsam, benutzt nur 
zugelassenes Feuerwerk oder verzichtet am besten ganz – und 
schützt so besonders die Jüngsten unter uns.“
Aktionen am 7. Dezember finden in ganz Deutschland statt
Zum „Tag des brandverletzten Kindes“ finden rund um den 7. 
Dezember zahlreiche Informationsveranstaltungen statt. Orga-
nisiert von den jeweiligen Einrichtungen, die sich am Aktions-
tag beteiligen, gibt es viele Angebote: von Brandschutzübun-
gen über Präventionsworkshops in Kitas bis hin zu Vorträgen 
in Kliniken und Familienzentren. Ärzt:innen klären auf und 
Präventionsexpert:innen zeigen, wie einfach es ist, Gefahren zu 
vermeiden – nicht nur zu Silvester.
Paulinchen e. V. lädt Kliniken, Feuerwehren, Arztpraxen, Kinder-
tagesstätten und weitere Einrichtungen ein, sich aktiv zu beteili-
gen. Ziel ist es, durch vielfältige Aktionen und Aufklärungsarbeit 
die Öffentlichkeit für die Prävention von thermischen Verletzun-
gen zu sensibilisieren. Denn: Jedes Jahr erleiden in Deutschland 
rund 30.000 Kinder Verbrennungen und Verbrühungen. Mit dem 
„Tag des brandverletzten Kindes“ am 7. Dezember will der Ver-
ein ein Bewusstsein für die Gefahren schaffen und gemeinsam 
mit allen Menschen in Deutschland dazu beitragen, Kinder zu 
schützen.
Selbst einfaches „Kinder-Feuerwerk“ sorgt oft für schlim-
me Verletzungen
„Allein beim letzten Jahreswechsel mussten wir mehrere Kinder 
mit schweren Verbrennungen durch Feuerwerkskörper behan-
deln“, berichtet Dr. Mechthild Sinnig, Fachärztin für Kinderchir-

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN



Nummer 49
Donnerstag, 04. Dezember 2025 13

urgie in Hannover und ärztliche Leiterin des Zentrums für schwer-
brandverletzte Kinder im Kinder- und Jugendkrankenhaus „Auf 
der Bult“. „Darunter wurden auch zwei Kinder durch sogenannte 
‚Kinderböller‘ aus dem Einzelhandel verletzt, zwei durch illegale 
Böller aus dem Ausland.“
Besonders alarmierend ist, dass Feuerwerksartikel der Kategorie 
F1 ganzjährig frei erhältlich sind – auch für Kinder ab 12 Jahren. 
Das betrifft zwar „nur“ Wunderkerzen, Knallerbsen, Tischfeuer-
werk, Kreisel, Bodenwirbel etc., doch nicht selten stammt solches 
F1-Feuerwerk aus fragwürdigen Quellen. „Und natürlich muss 
man auch mit diesem einfachen Feuerwerk verantwortungsvoll 
umgehen, damit Verletzungen vermieden werden“, mahnt die 
Fachärztin.

Tipps zum Schutz
Paulinchen e. V. ruft dazu auf, Kinder durch Aufklärung, Acht-
samkeit und konsequente Vorsorge zu schützen, um schwerwie-
gende Unfälle zu vermeiden. Folgende Tipps sollten unbedingt 
beherzigt werden:
•	 Nur geprüftes Feuerwerk kaufen: Registrierungsnummer der 

BAM (0589) + CE-Zeichen.
•	 https://www.bam.de/Navigation/DE/Aktuelles/Sil-

vester/silvester.html
•	 Kinder auf die Gefahren durch Feuerwerkskörper aufmerk-

sam machen und nie allein lassen!
•	 Böller niemals in Hosentaschen stecken, sie können sich 

durch Reibung entzünden.
•	 Großen Sicherheitsabstand zum Feuerwerk einhalten.
•	 Niemals Böller oder Raketen aus der Hand zünden.
•	 Silvesterraketen kippsicher aufstellen und nicht von Balko-

nen oder Fenstern abschießen!
•	 Raketen zu keiner Zeit auf Personen richten.
•	 Feuerwerk und Alkohol gehören nicht zusammen.
•	 Feuerwerkskörper nie selbst basteln oder manipulieren.
•	 Äste, Balkone oder andere Hindernisse dürfen nicht in der 

Flugbahn des Feuerwerkskörpers sein.
•	 Für die Kleinen auf Wunderkerzen, die sich bis zu 1.200 

Grad Celsius erwärmen können, verzichten. Knicklichter 
oder LED-Leuchtstäbe können ebenfalls Spaß machen.

•	 Blindgänger niemals ein zweites Mal anzünden!
•	 Funktioniert das Feuerwerk nicht, mindestens 15 Minuten 

warten und sich in dieser Zeit nicht nähern. Danach kann 
das Feuerwerk zum Beispiel in einen mit Wasser gefüllten Ei-
mer gelegt und anschließend im Hausmüll entsorgt werden.

•	 Das Abbrennen von Feuerwerk in geschlossenen Räumen ist 
streng verboten.

•	 Im Trend sind kontrollierte Feuerwerke durch professionelle 
Veranstalter. Dies vermeidet Unfälle und schont gleichzeitig 
die Umwelt.

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.paulinchen.
de.

Musikzug

500-Euro-Spende an die Bücherei Königsbach-Stein  
übergeben
Die Feuerwehr Königsbach – Abteilung Musik hat der Bücherei 
der Gemeinde Königsbach-Stein eine Spende in Höhe von 500 
Euro überreicht. Der Betrag stammt aus der Benefizveranstaltung 
„Harald Bender liest Harald Hurst“, die am 31. Oktober im Ge-
meindehaus Königsbach stattfand und großen Zuspruch fand.
Dank der zahlreichen Besucherinnen und Besucher konnte ein 
erfreulicher Erlös erzielt werden, der nun die wertvolle Arbeit der 
Bücherei unterstützt. Der Musikzug freut sich, mit diesem Beitrag 
zum vielfältigen Angebot der Einrichtung beizutragen. CM

 
� Foto: AG

KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Förderkreis der
Heynlin-Kindertagesstätte
Königsbach-Stein e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierte herzlich zu unse-
rer Hauptversammlung am Donnerstag, dem 4.12.2025 um 
19:00 Uhr in die Felsquelle, Gutenbergstraße 11 in Stein ein-
laden. Neben den Berichten zum vergangenen Jahr sprechen wir 
über künftige Vorhaben und die Ausrichtung des Förderkreises. 
Wir freuen uns auf Euch. (JF)

Heynlinschule

IMO

IMO unterstützt Achtklässler bei der Berufsorientierung 
– Bildungspartnerschaft mit Heynlinschule wird weiterge-
führt
Die IMO Oberflächentechnik GmbH führt die jahrelange Bil-
dungspartnerschaft mit der Heynlinschule in Königsbach-Stein 
auch in diesem Jahr fort. Ende November erhielten 42 Schülerin-
nen und Schüler der Werksrealschule USB-Sticks, um die beiden 
achten Klassen auf dem Weg in das Berufsleben zu unterstützen. 
Die Sticks in Schlüsselform dienen nicht nur als Speicher für Be-
werbungsunterlagen, sondern sollen auch symbolisch die „Tür“ in 
eine erfolgreiche berufliche Zukunft öffnen.
Passend zum aktuellen Lehrstoff im Fach WBS (Wirtschaft, Be-
rufs- und Studienorientierung) vermittelte IMO-Ausbildungsleiter 
Hubert Maisenbacher den Achtklässlern wichtige Informationen 
für eine gelungene Bewerbung. Er erläuterte unter anderem, 
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worauf es im Bewerbungsverfahren ankommt und in welchen 
Bereichen der Einstieg in das Berufsleben bei IMO möglich ist. 
In diesem Zusammenhang präsentierte er die einzelnen Ausbil-
dungsberufe – vom Oberflächenbeschichter über den Maschinen- 
und Anlagenführer bis hin zur Fachkraft für Lagerlogistik. Infolge 
des Vortrages zeigten sich die Schülerinnen und Schüler beider 
Klassen interessiert und stellten diverse Fragen zum Bewerbungs-
verfahren oder auch zu den einzelnen Ausbildungsberufen. Die 
IMO Oberflächentechnik GmbH wünscht allen Schülerinnen 
und Schülern viel Erfolg bei der richtigen Berufswahl und be-
dankt sich bei den Lehrkräften für den netten Empfang und den 
reibungslosen Ablauf.
Kontakt IMO Oberflächentechnik GmbH, Remchinger Straße 
5, 75203 Königsbach-Stein, Telefon +49 7232 3006-0, info@ 
imo-gmbh.com, Pressekontakt Anja Bischoff
Telefon +49 7232 3006-447, marketing@imo-gmbh.com,  
www.imo-gmbh.com

 
� Foto: IMO

Willy-Brandt-Realschule

Exkursion zum ehemaligen KZ Natzweiler-Struthof – 
Ein Ort des Gedenkens und der Mahnung

 
Die Zehntklässler vor der KZ-Gedenkstätte Natzweiler-Struthof
� Foto: Bastian Karsch
Folgende Inschrift findet sich auf einer Gedenktafel in der Ein-
gangshalle des Bahnhofs Rothau: „Von 1941 bis 1944 passierten 
tausende Deportierte aller Nationen diesen Ort auf dem Weg ins 
Nazi-Konzentrationslager Natzweiler-Struthof. Erinnert euch an 
die Märtyrer für die Freiheit.“
Um diese Erinnerung zu bewahren, besuchten über 100 Zehnt-
klässler der Willy-Brandt-Realschule am 12. November das ehe-
malige Konzentrationslager Natzweiler-Struthof und wurden da-
bei von ihren Geschichtslehrern durch die heutige Gedenkstätte 
geführt.

Ursprünglich war der Ort ein beliebtes Ski- und Wandergebiet, 
wurde aber ab 1941 zum einzigen nationalsozialistischen Arbeits-
lager in Frankreich umfunktioniert. Das Lagergelände war durch 
Stacheldraht, Wachtürme sowie bewaffnete Posten gesichert. 
Eine Flucht war daher kaum möglich. Dennoch schafften im Au-
gust 1942 fünf Häftlinge mit einem Auto zu fliehen, da sie sich in 
der Wäscherei zwei Offiziersuniformen besorgen konnten. Einer 
der fünf Flüchtigen wurde jedoch wieder aufgegriffen und vor den 
Augen aller Lagerinsassen am Galgen erhängt.
Bis zu 6.000 Häftlinge, v. a. politische Gegner und Widerstands-
kämpfer, waren zeitgleich im Lager untergebracht. Sie mussten 
im Steinbruch roten Granit abbauen, während sie von SS-Wach-
mannschaften misshandelt wurden. Viele von ihnen starben 
durch die Misshandlungen, harte Arbeit, medizinische Experi-
mente, Unterernährung und Krankheiten. Allein im Stammlager 
Natzweiler-Struthof wurden so etwa 3.000 Menschen getötet. 
Diese Verbrechen fanden unter Aufsicht des jeweiligen Lagerkom-
mandanten statt, der mit seiner Familie in der danebenliegenden 
Kommandantenvilla samt Swimmingpool lebte.
Mit dem noch heute erhaltenen Verbrennungsofen sollten die 
Spuren des Mordens beseitigt werden. Allerdings fielen oftmals 
mehr Leichname an, als beseitigt werden konnten. So lagen diese 
manchmal meterhoch im vorgesehenen Leichenkeller und einem 
weiteren Lagerraum. Besonders abstoßend: Mit dem Verkauf der 
Asche ihrer Opfer an die Angehörigen generierten die Nazi-Ver-
brecher zusätzliche Einnahmen.
Nach den bedrückenden Schilderungen des Lageralltags im 
ehemaligen KZ Natzweiler-Struthof besuchten die Zehntklässler 
Straßburg, was für das unter UNESCO-Weltkulturerbe stehende 
historische Stadtzentrum mit charakteristischen Fachwerkhäusern 
und der Kathedrale Notre-Dame de Strasbourg bekannt ist.
von Bastian Karsch

Volkshochschule
Familientreff
Königsbach-Stein

Leitung: Monika Ruthardt
Adresse: Sportzentrum Plötzer, Steiner Str. 72 (gegenüber dem 
Getränkehandel)
Telefon: 0177 / 837 98 31 / 07232 / 4 92 54 (Mo. & Do.: 09:00 
- 17:00 Uhr, Di. & Mi.: 14:00 - 17:00 Uhr, Fr.: 12:00 - 17:00 Uhr) 
E-Mail: familientreff-koenigsbach-stein@vhs-pforzheim.de
Sprechstunde und Begegnungscafé im vhs-Familientreff: 
nach Vereinbarung.
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei 
der Leitung des Familientreffs, die Sie auch anmelden 
kann bzw. Anmeldungen unter www.vhs-pforzheim.de 
oder Telefon 07231/3800-0.
Nachfolgend finden Sie unsere vielfältigen Angebote bis 
Februar, bevor am 23.02.2026 das neue Semester startet.
Wir bedanken uns bei allen Eltern und Kindern, die in die-
sem Herbst und Winter an unseren Angeboten teilgenom-
men und vielfältig interessiert waren. Wir wünschen Ihnen 
eine stressfreie Adventszeit sowie friedliche und wunder-
volle Weihnachtstage im Kreise der Familie. Kinder freuen 
sich auch über einen Gutschein für ein schönes Angebot. 
Gerne informiert Sie die Leitung des Familientreffs

Workshops, Gesprächskreise, Vorträge
Sichere Bindung als Voraussetzung für eine positive Ent-
wicklung des Kindes
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Birgit Bickel
Montag, 08.12.2025, 18:00 - 19:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 15,00 € Kursnummer 252-8558 K
Eine kurzfristige Anmeldung ist erforderlich.
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Frauen-Treff im Dezember
Anja Lange / Monika Ruthardt
Termin: Dienstag, 16.12.2025, 19:00 – ca. 21:00 Uhr
Gebührenfrei
Onlineangebot bzw. Familientreff Königsbach-Stein im Sportzent-
rum Plötzer, Steiner Str. 72
Kursnummer 252-8560 K b

Wiedereinstieg in und nach der Elternzeit
Die ersten Monate mit deinem Kind sind vorüber und du machst 
dir Gedanken über deine Rückkehr in den Betrieb, in dem du vor 
deiner Elternzeit gearbeitet hast. Mit dem Workshop erfährst du, 
welche gesetzlichen Ansprüche du bei der Rückkehr in den Be-
trieb hast. Wie du z. B. Teilzeit geschickt nutzen kannst, um dein 
Recht auf Vollzeit zu erhalten. Zudem gelten in vielen Betrieben 
gewerkschaftliche Regelungen, die dir bei der Vereinbarung von 
Familie und Beruf helfen. Einige davon werden in dem Workshop 
vorgestellt.
Der Workshop wird digital angeboten und der Zugangslink wird 
dir nach deiner Anmeldung zugeschickt.
Referentin: Anja Lange, Gewerkschaftssekretärin, DGB Region 
Stuttgart
Die Teilnahme kann von zu Hause aus bzw. im Familientreff erfol-
gen. Im Anschluss an den ca. einstündigen Online-Workshop gibt 
es ein weihnachtliches Beisammensein.
Spielenachmittag
für einen Erziehungsberechtigten mit Kind / Jugendlichem
Anke Burkhard
Neuer Termin: Samstag, 10.01.2026, 14:00 - 17:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 12,00 €
Kursnummer 252-8565 K a
Habt ihr Lust, verschiedene Brett- oder Kartenspiele auszuprobie-
ren und Mama, Papa, Oma oder Opa mitzubringen? Dann meldet 
euch für diesen Nachmittag an. Anke Burkhard stellt euch span-
nende Spiele vor und ihr habt den ganzen Nachmittag Zeit, alles 
auszuprobieren.
Eure Anmeldung beim Familientreff ist telefonisch oder per E-
Mail möglich. Anke Burkhard und Monika Ruthardt freuen sich 
auf euch!
Ständig online / Welche Alternativen können wir jungen 
Menschen anbieten?
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Anke Burkhard, Dipl. Sozialpädagogin
Neuer Termin: Donnerstag, 22.01.2026, 19:00 - 21:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 12,00 € Kursnummer 252-8554 K
Im Hinblick auf die problematische Mediennutzung von Kindern 
wurden bei einer Untersuchung Jugendlicher zwischen 10 – 17 
Jahren der DAK vor der Pandemie durchschnittliche Nutzungs-
zeiten bei sozialen Medien von 3 Stunden täglich, bei digitalen 
Spielen 2,1 Stunden täglich und Streaming 1,8 Stunden täglich 
erfasst, die sich seither noch gesteigert haben.
Trotz der Möglichkeit, den Medienkonsum rein technisch einzu-
schränken, führt dies häufig nicht zum gewünschten Erfolg. Die 
Kinder und Jugendlichen haben die Mediennutzung gegenüber 
anderen Lebensinhalten und Alltagsaktivitäten priorisiert. Die 
massiven negativen Auswirkungen erleben Familien und Schulen 
täglich. Diese reichen von einem Leistungsabfall bis hin zu hoch 
belastenden Erfahrungen in Verbindung mit sozialen Medien.
Das Problem ist erkannt und wird heute als gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe betrachtet. Wir möchten, dass sich junge Menschen 
ihren Begabungen entsprechend entwickeln und gesund und si-
cher aufwachsen können.
Was können wir ihnen anbieten? Wie können wir sie fördern und 
unterstützen? Und was brauchen sie, um sich zu selbständigen 
und zufriedenen Erwachsenen entwickeln zu können?
Aus der Erfahrung von fast 15 Jahren als Suchttherapeutin, mitt-
lerweile 8 Jahren Tätigkeit in der Schulsozialarbeit und eigener 

Praxis für sozialpädagogische Beratung hat sich für Anke Burk-
hard ein umsetzbares Konzept ergeben. Es ist eine Mischung aus 
Beziehung, gemeinsamen Erlebnissen und gemeinsamen, ana-
logen Spielen. Die Dozentin möchte von ihren Erfahrungen be-
richten, mit Eltern in Dialog treten und sie von den Maßnahmen 
überzeugen, um nachhaltige Lernprozesse anzustoßen.
Endlich Schule / Übergang von der Kita in die Schule 
sicher und liebevoll gestalten
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Birgit Bickel
Montag, 02.02.2026, 18:00 - 19:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 15,00 €
Kursnummer 252-8559 K
Das Hauptaugenmerk dieses Vortrags ist darauf ausgerichtet, 
Eltern die nötige Sicherheit zu geben, um ihr Kind für den Über-
gang zwischen Kita und Schule zu stärken.
In diesem Kurs finden Eltern den Raum, um sich über ihre Erwar-
tungen, Hoffnungen, aber auch Befürchtungen oder Ängste bzgl. 
der mit dem Schuleintritt einhergehenden Veränderungen auszu-
tauschen. Die Kursleiterin reflektiert die daraus zu erkennenden 
inneren Haltungen, zeigt diese auf und gibt ggf. Anregungen zum 
Umgang damit.
Die Kursleiterin gibt Tipps und Ideen, um den Einstieg in den 
neuen Lebensabschnitt positiv zu gestalten.
Den Anwesenden werden kindgerechte Entspannungsübungen 
gezeigt, damit von Beginn an eine häusliche, entspannte Lernat-
mosphäre geschaffen werden kann.
Darüber hinaus erhalten die Eltern Anregungen, wie den Kindern 
der Einstieg ins Thema Hausaufgaben, Ordnung und schulische 
Verpflichtungen erleichtert werden kann.
Den Teilnehmenden wird ein Raum zum Austausch geboten und 
eine Vernetzung untereinander ermöglicht, welches unterstüt-
zend bei der Vereinbarkeit von Famile und Beruf greifen kann.
Ziele
•	 Eltern Raum für Fragen bieten.
•	 Worauf Eltern beim Übergang achten sollten.
•	 Die eigene innere Haltung kennen, um das Kind bindungs- 

und bedürfnisorientiert begleiten zu können.
•	 Vertrauen entwickeln und aufbauen, um das Kind in seiner 

schulischen Entwicklung zu unterstützen.
•	 Den richtigen Umgang mit Hausaufgaben und den schuli-

schen Anforderungen finden.
•	 Entspannungstechniken für Kinder kennen und anwenden 

können.
•	 Sensibilisierung für das Thema Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf
Treffpunkt Kinder
Wir gestalten: kleine Geschenke oder Schmuck aus 
Schrumpffolie
für Kinder von 7 bis 10 Jahren
Jennifer Bengs
Samstag, 13.12.2025, 10:30 - 12:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 15,00 €; inkl. 3,00 € Materialkosten
Kursnummer 252-8569 K
Eine kurzfristige Anmeldung ist erforderlich.
Wir knüpfen: mega coole Freundschaftsbänder
für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Jennifer Bengs
Samstag, 07.02.2026, 10:00 - 11:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 13,00 €; inkl. Materialkosten
Kursnummer 252-8570 K
Bist Du bereit, ein Freundschaftsbänder-Genie zu werden? Dann 
schnapp Dir Deine besten Freunde und komm zu unserem 
Freundschaftsbänder-Knüpfkurs! Hier wird geknotet, gewickelt 
und ganz viel gelacht!
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Was erwartet dich?
Phantasievolle Farben und bunte Muster - Du wirst sehen wir aus 
Fäden kleine Kunstwerke entstehen.
Am Ende wirst Du mit mega coolen Bändern nach Hause gehen, 
die Du Deinen Freunden schenken kannst. Jetzt anmelden und 
dabei sein!
Kreativzeit: farbenfrohen Frühjahrsboten aus Holz selber 
machen
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Birgit Augenstein
Samstag, 28.02.2026, 09:30 - 12:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 29,00 €; inkl. 20,00 € Materialkosten pro Werkstück; 
Vor Ort können weitere Gartenstecker-Bausätze mitgenommen 
werden, falls Interesse besteht, zuhause das Projekt weiter nach-
zuahmen; zzgl. 10,00 € Bausatz
Kursnummer 252-8571 K
Mit farbenfrohen Frühjahrsboten aus Holz, läuten wir zusammen 
kreativ und fleißig den Frühling ein!
Mit dem äußerst vielseitigen Rohstoff „Holz“ verwandeln wir 
Holzreste einer lokalen Zimmerei, in langlebige und fröhliche 
Garten- oder Pflanzenstecker.
Schleifpapier, Bohrer, Pinsel und Farben bereiten uns auf das erste 
Frühlingsfest im neuen Jahr vor.
Gleichzeitig arbeiten wir nachhaltig und lernen etwas über 
Re- und Upcycling.
Bitte mitbringen: arbeitstaugliche Kleidung, feste Schuhe und 
eventuell ein Getränk / Snack für die Pause.
Acrylic-Pouring / Ein Feuerwerk fließender Farben
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
Stefanie Mühlschlegel
Samstag, 24.01.2026, 10:00 - 13:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 33,00 €; inkl. Materialkosten
Kursnummer 252-8573 K
Kinderkochkurse
Bei unseren Koch- und Backkursen lernen Kinder mit nachhaltig 
produzierten Grundnahrungsmitteln umzugehen, diese saisonal 
beurteilen zu können und gleichzeitig die Motorik zu schulen. 
Angebote für ältere Schüler zeigen Alternativen zum Medienkon-
sum auf, fördern die Motorik und können berufsvorbereitend sein.
Wir kochen: Nudelwerkstatt
für Kinder von 7 bis 9 Jahren
Isabelle Bender
Mittwoch, 21.01.2026, 15:30 - 17:45 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 23,00 €; inkl. Lebensmittelkosten
Kursnummer 252-8579 K
Nudeln mit Soße ist ein beliebtes Alltagsessen und geht immer. 
Wir machen unsere eigenen „Scherennudeln“ und kochen eine 
leckere Soße zum gemeinsamen Essen. Ihr werdet sehen, wie viel 
Spaß das macht und Mama und Papa werden staunen, was ihr 
alles gelernt habt.
Bitte mitbringen: Restebehälter, Schürze, Küchenhandtuch, ggf. 
Haargummi, Küchenschere.
Stärke-Angebote
Die vhs Pforzheim-Enzkreis unterstützt die Eltern- und Familien-
bildung mithilfe des Landesprogramms STÄRKE.
Offener Treff mit Krabbelgruppe
für Mütter / Väter mit Babys ab 6 Monaten
Marion Deuscher
Letzter Termin in 2025: Dienstag, 16.12.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
gebührenfrei
Kursnummer 252-8582

Bei diesem Offenen Treff finden Eltern mit ihren Babys die Mög-
lichkeit sich zu treffen und auszutauschen. Die Dozentin ist Fa-
milienhebamme und gibt Ihnen wertvolle Tipps rund um Gesund-
heit, Ernährung, Erziehungsfragen sowie Kontaktadressen bei 
Problemstellungen.
Der regelmäßige Austausch ermutigt Eltern bei ihrer Erziehungs-
arbeit und entwickelt den Aufbau von neuen Kontakten. Für die 
Babys / Kleinkinder ist der Austausch mit Gleichaltrigen ein wert-
voller Beitrag zur altersgerechten Entwicklung.
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte die Leiterin des 
Familientreffs, Frau Ruthardt:
Telefon: 0177/8379831 (Mo. & Do.: 09:00 - 17:00 Uhr, Di. & 
Mi.: 14:00 - 17:00 Uhr, Fr.: 12:00 - 17:00 Uhr)
E-Mail: familientreff-koenigsbach-stein@vhs-pforzheim.de

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Verschenken Sie Musikunterricht zu Weihnachten!

„Hier könnt ihr euer Wunschinstrument finden! Wir machen ge-
meinsam einen Rundflug durch die Musikschule, lernen alle Tas-
ten-, Blas-, Streich- und Schlaginstrumente kennen und probieren 
natürlich alles aus.“ –– erzählt Kursleiterin Sandra Dürr. Der Kurs 
ist geeignet für Kinder ab der ersten Klasse.
Instrumentenkarussell: donnerstags ab 08.01.26 // 16 – 
17 Uhr in Wilferdingen im Alten Rathaus
Der Kurs geht bis Ende März 26, monatliche Gebühr 33 € + evtl. 
Auswärtigenzuschlag
Info und Anmeldung unter info@mswe.de.
Klavierunterricht: Plätze frei montags bei Olga Zheltikova im Al-
ten Rathaus in Wilferdingen, donnerstags in der Kulturhalle Rem-
chingen bei Herrn Takanashi, ab Januar mittwochs in Königsbach-
Stein, Altes Schulhaus und freitags in der Kulturhalle
Gitarrenunterricht: mittwochs und freitags in Wilferdingen, 
mittwochs auch in Königsbach
Fagottunterricht: montags in Wilferdingen, Altes Rathaus
Hornunterricht: Termin nach Absprache
E-Gitarrenunterricht: in Wilferdingen
Für alle Unterrichtsangebote stehen Mietinstrumente Erwachse-
nen- und Kindergröße zur Verfügung.

 
Wolfgang Mücke - Fagott Lehrer� Foto: MSWE

Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel.: 07232-71088, info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungs-
zeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 
14.00  Uhr

Alles auf einen Blick
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MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Verschiedene Mitteilungen vom 
Landratsamt

Fast alles ist auch unverpackt schön:  
Tipps zur Abfallvermeidung rund um das Fest
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür und mit ihr die Vorfreude 
auf Feiern und Geschenke. Allerdings geht damit auch eine Flut 
an Verpackungsmüll einher: Allein in Deutschland fallen an den 
Feiertagen mehr als 600.000 Tonnen zusätzlicher Abfall an. Das 
muss nicht sein, meinen die Abfallberater des Enzkreises und ge-
ben praktische Tipps zur Abfallvermeidung.
Bewusst schenken: Überlegen Sie, ob das Geschenk wirklich be-
nötigt wird, oder fragen Sie gezielt nach. Setzen Sie auf möglichst 
langlebige Produkte. Gemeinsame Erlebnisse, etwas Selbstge-
machtes oder Spenden sind im Zweifel gute Alternativen. Clever 
einkaufen: Alle Geschenke vor Ort und unverpackt einzukaufen 
ist schwierig, manchmal sogar unmöglich. Sammelbestellungen 
beim Onlineshopping können nicht nur Portokosten, sondern 
auch den Verpackungsmüll reduzieren.
Geplant kochen: Wer die Festtags-Mahlzeiten sorgfältig plant, 
vermeidet die Verschwendung von Lebensmitteln. Und falls doch 
etwas übrig bleibt, können Reste kreativ verarbeitet oder eingefro-
ren werden. Kaufen Sie, wenn möglich, unverpackte Lebensmittel 
aus der Region.
Natürlich dekorieren: Setzen Sie auf nachhaltige Materialien. 
Selbstgemachte Dekorationen aus Tannenzweigen, Nüssen oder 
getrockneten Früchten sind umweltfreundlich und individuell
Digital grüßen und nachhaltig verpacken: Versenden Sie Weih-
nachtsgrüße online oder verwenden Sie Karten aus Recycling-
papier. Verzichten Sie auf herkömmliches Geschenkpapier. Aus 
Stoffresten oder alten Zeitungen können kreative Verpackungen 
entstehen, Klebestreifen lassen sich durch wiederverwendbare 
Bänder ersetzen. Besondere Tüten, Geschenkboxen oder Ge-
schenkkartons können Beschenkte selbst wiederverwenden.
Wer es puristisch mag, verzichtet ganz auf die Geschenkver
packung und bindet einfach einen Anhänger um das Geschenk 
– das ist auch unverpackt schön! Die Enzkreis-Geschenkanhänger 
können kostenlos bestellt werden unter Tel. 07231 354838 oder 
per E-Mail an abfallberatung@abfallwirtschaft-enzkreis.de.
Dort und auf www.abfallwirtschaft-enzkreis.de gibt es auch 
Auskünfte zum Abfallsystem im Enzkreis. (enz)

 
Auch unverpackt schön: die Enzkreis-Geschenkanhänger verrin-
gern den Verpackungsmüll�  
� Foto: Enzkreis; Fotograf: Reinhard Schmelzer

Am Donnerstag, 11. Dezember:  
„Einfach nur singen“ im consilio in Mühlacker

Am Donnerstag, 11. Dezember, findet der nächste Singnachmit-
tag im consilio in Mühlacker (Bahnhofstraße 86) statt. Von 14:30 
bis 16 Uhr sind alle Menschen willkommen, die Freude am Sin-

gen von bekannten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder 
eine Profi-Stimme braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschrän-
kungen sind kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de. (enz)

Winteraktion für Wohnungslose
„Auch wenn es den Allermeisten bei uns gut geht, erfrieren im 
Winter immer wieder Menschen“ – darauf weist die Leiterin des 
Sozial- und Versorgungsamts Sabine Schuster hin. Deshalb unter-
stützt sie einen Aufruf des Sozialministers Manne Lucha. „Erfrie-
rungsschutz ist gelebte Solidarität, jeder Hinweis kann Leben ret-
ten. Sprechen Sie Personen an, die sich in einer Notlage befinden 
könnten“, hatte Lucha erklärt.
Wer in den kalten Nächten obdachlose Menschen in akuter Not 
bemerke, so der Minister, solle umgehend dem örtlichen Polizei-
revier oder der Stadt- oder Gemeindeverwaltung einen Hinweis 
geben. Im Zweifelsfall und um rasche Hilfe herbeizurufen, wird 
empfohlen, die Nummer 112 anzurufen. „Schauen Sie nicht 
weg“, appelliert Sabine Schuster. Denn bei großer Kälte könne 
man schon nach kurzer Zeit in eine Notsituation geraten, aus der 
heraus man selbst sich nicht mehr helfen kann.
(enz)

Baumschnittförderung für Streuobstbäume  
wird fortgeführt
Baden-Württemberg will Bewirtschafter von Obstwiesen bei der 
Pflege ihrer Bäume auch weiterhin unterstützen. Das entspre-
chende Landesprogramm wurde vereinfacht und die Laufzeit auf 
drei Jahre verkürzt. Innerhalb dieser Zeit, also von 2026 bis 2028, 
müssen die angemeldeten Bäume mindestens einmal fachgerecht 
geschnitten werden. Der Förderbetrag für den Erziehungsschnitt 
von Jungbäumen ab dem dritten Standjahr und für den Pflege-
schnitt älterer Bäume wurde auf 18 Euro pro Baum angehoben. 
„Wir freuen uns, wenn viele Anträge aus dem Enzkreis eingereicht 
werden“, sagt Enzkreis-Obstbauberater Bernhard Reisch.
Sammelanträge können bis zum 15. Januar 2026 beim Regie-
rungspräsidium Karlsruhe eingereicht werden. Nach der Bewil-
ligung kann noch die Schnittsaison im kommenden Frühjahr ge-
nutzt werden. Anträge für den Baumschnitt im Winter 2026/27 
und im Winter 2027/28 können bis zum 15. Juni 2026 gestellt 
werden. Das Formular für den Antrag kann auf www.streuobst-
bw.info heruntergeladen werden; dort sind auch weitere Informa-
tionen zur Baumschnittförderung abrufbar. (enz)

 
Der Schnitt von Streuobstbäumen wird weiterhin vom Land 
finanziell unterstützt.�  
� Foto: Enzkreis; Fotograf: Bernhard Reisch
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MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

keep Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

Heizkosten senken – mit diesen 3 effektiven 
Energie-Tipps

Die kalte Jahreszeit ist da 
und die Heizungen arbeiten 
auf Hochtouren. Damit die 
Heizkosten dennoch über-
schaubar bleiben, gibt die 
Klimaschutz- und Energie-
agentur Enzkreis Pforzheim 
keep gGmbH Tipps, um 
überraschende und unangenehme Kostenfallen bereits im 
Voraus abzuwenden.

Thermostate richtig einstellen – jeder Cent zählt
Schon ein Grad weniger Raumtemperatur spart Ihnen bis zu 6 % 
Heizenergie – ohne Komfortverlust.
Wohnräume: ca. 20 °C
Schlafzimmer: 16-18 °C
Badezimmer: maximal 22 °C
Extra Tipp: Nutzen Sie die Nachtabsenkung – Ihre Heizung 
arbeitet dann sparsamer, während Sie schlafen.

Wärmeverluste stoppen – mit Dämmung und hydraulischer 
Abgleich
Ungedämmte Heizungsrohre in Kellern oder Abstellräumen ver-
schwenden unnötig Energie. Eine gezielte Rohrdämmung schafft 
Abhilfe.
Zusätzlich empfiehlt sich ein hydraulischer Abgleich: Dabei wird 
das Heizsystem optimal eingestellt – damit alle Räume gleich
mäßig warm werden und bis zu 5 % Heizkosten eingespart 
werden können.

Technik optimieren – mit moderner Ausstattung effizient 
heizen
Ersetzen Sie veraltete Umwälzpumpen durch Hocheffizienzpum-
pen – diese sparen bis zu 90 % Strom. Passen Sie die Vorlauftem-
peratur an und nutzen Sie eine zeit- oder witterungsgesteuerte 
Regelung. Reduzieren Sie die Laufzeiten der Zirkulationspumpe, 
vor allem nachts.

Kostenlose Beratung zur Heizungserneuerung
Wenn die Heizung schon in die Jahre gekommen ist und immer 
noch mit fossilen Brennstoffen betrieben wird, empfiehlt sich 
eine kostenlose Energieberatung in der Energieagentur zu kli-
mafreundlichen und wirtschaftlichen Alternativen wie z.B. einer 
Wärmepumpe.
Bei allen Fragen zum Energiesparen und zur Heizungserneuerung 
in privaten Haushalten hilft die Energieberatung der Klimaschutz- 
und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem 
umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, tele-
fonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Ener-
gie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr 
Informationen gibt es bei der Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim keep gGmbH unter 07231 – 308 68 68. Be-
ratungstermine können online unter www.keep-energieagentur.
de/terminbuchung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg gefördert.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Pfarrer Julian Albrecht
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr
Für Kasualien und Seelsorge wenden Sie sich gerne außer-
halb der Öffnungszeiten des Pfarrbüros an Pfarrer Julian 
Albrecht.
Herr Albrecht ist erreichbar unter der Tel.: 07232 7343785 oder 
unter der Mailanschrift julian.albrecht@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 04.12.2025
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
20:00 Uhr Posaunenchorprobe.

Samstag, 06.12.2025
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
18:00 Uhr Adventskonzert - Jesus, die Hoffnung der Welt.
Zur Ruhe kommen in dieser hektischen Adventszeit. Atem holen 
und sich besinnen auf das, was Advent wirklich ist.
Mit dem Ev. Kirchenchor, dem Posaunenchor, dem Chor Jubilate 
und Pfarrer Julian Albrecht.

Sonntag, 07.12.2025, 2. Sonntag im Advent
18:00 Uhr Abendgottesdienst in Königsbach mit Pfarrer Julian 
Albrecht und dem Posaunenchor. Im Anschluss herzliche Einla-
dung zum gemütlichen Beisammensein mit einem warmen Ge-
tränk und kleinen Knabbereien.

Dienstag, 09.12.2025
09:00 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindehaus.
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 10.12.2025
14:00 bis 18:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.

Donnerstag, 11.12.2025
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Samstag, 13.12.2025
18:00 Uhr Konzert der FreitagSingers in der Ev. Kirche in Kö-
nigsbach. Das Konzert des Gesangvereins hat schon eine lange 
Tradition. Dieses Jahr findet das Konzert in den Reigen der Veran-
staltungen zum 400-jährigen Jubiläum der Kirche statt. Lassen Sie 
sich von weihnachtlichen Klängen und Liedern verzaubern und 
stimmen Sie sich auf das kommende Weihnachtsfest ein.
Nach dem Konzert dürfen Sie den Abend vor der Kirche bei Glüh-
wein, alkoholfreiem Punsch und Weihnachtsgebäck ausklingen 
lassen.

Sonntag, 14.12.2025, 3. Sonntag im Advent
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum in Bilfingen mit 
Pfarrer Julian Albrecht. Im Anschluss herzliche Einladung zum 
Kirchkaffee.


